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An(ge)dacht

Eine alte Bekannte, die Jahreslosung für 2024. 
Gezählt habe ich nicht, aber es waren etli-
che Ansprachen, in denen ich Brautpaaren 
die Aufforderung des Apostels Paulus mit-
gegeben habe für ihren ge-
meinsamen Weg. Ob sie ihr 
Miteinander nach 20 Ehe-
jahren noch immer daran 
ausrichten, weiß ich nicht, 
aber mindestens zu Beginn 
werden sie es getan haben.
Kein Wunder, wer sich 
mag oder gar liebt, hat kein 
Problem mit freundlichem 
Umgang. Dummerwei-
se haben wir es allerdings 
recht oft mit Zeitgenossen 
zu tun, die sich gegensei-
tig nicht so doll leiden können. Zerstrittene 
Familien und verfeindete Nachbarn, hass-
erfülltes und unversöhnliches Gegenüber von 
Volksgruppen und Staaten. Die Ursachen lie-
gen oft weit in der Vergangenheit und haben 
eine jahrzehntelange Geschichte des Nicht-
miteinander-Könnens oder -Wollens. Absurd 
und banal erscheinen die Dinge zuweilen, 
manchmal kann ich sie immerhin nachvoll-
ziehen und verstehen – die Gründe beider 
Seiten.
Was kann man tun in völlig festgefahrenen 
Situationen? Ich habe mal gelesen: „Wenn du 
jemanden nicht besiegen kannst, dann umar-
me ihn!“ In Fachsprache nennt man so etwas 

„paradoxe Intervention“ – den anderen über-
raschen mit einer unerwartbaren Reaktion. 
So gesehen, besteht christliche Existenz aus 
einer ganzen Reihe von Handlungsmöglich-

keiten, die sich der üblichen 
Logik bei Konflikten ent-
ziehen. Nichts mehr drauf-
legen, verschärfen und stei-
gern, sondern seine Gegner 
so liebevoll betrachten, wie 
Gott selbst es tut. Und da-
rauf setzen, dass der eigene 
Mut zum Musterbrecher 
wird.
Es gibt keine Garantie da-
für, dass liebevolles Han-
deln auf Gegenliebe trifft 
und jeden Konflikt auflöst. 

Weder bei Paaren 20 Jahre nach der Hoch-
zeit noch bei Völkern, die sich bis aufs Messer 
spinnefeind sind. Aber doch einige Erfolgsge-
schichten, die neue Anfänge ermöglicht und 
Hoffnung auf guten Ausgang zurückgeholt 
haben.
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ – Im 
neuen Jahr möchte ich dieser Haltung in mir 
mehr Raum geben. Wenn Sie mitmachen, 
könnten wir zeigen, dass Christenmenschen 
überraschend mehr „drauf “ haben als man-
che erwarten.
Ein gesegnetes Jahr 2024 wünsche ich Ihnen, 
mit liebevollen Erfahrungen und ebensol-
chem Tun. >> Ava Zacharias <<
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„ALLES, WAS IHR TUT, GESCHEHE IN LIEBE.“

Andacht zur Jahreslosung 2024 (1. Korinther 16,14) von Superintendent Dirk Jäger
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Dirk Jäger, Superintendent des Kirchenkreises Hittfeld
Stellvertretender Regionalbischof des Sprengels Lüneburg
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Zukunftsgemeinschaft

Ein neues Gesicht im Kirchenblatt! Mein 
Name ist Lotte Uhr. Seit September 2023 bin 
ich „die Neue“ im Pastoren-Team am Dom 
zu Bardowick. Ich freue mich, Ihnen das 
erste Mal für unsere Zukunft sgemeinschaft  
Bardowick, Kirchgellersen, Reppenstedt und 
St. Dionys schreiben zu dürfen.
Vielleicht haben wir uns auch schon gese-
hen, etwa in dem wunderbaren Gottesdienst 
unser Zukunft sgemein-
schaft  am 1. Weihnachts-
feiertag 2023. 
Wenn ja – schön! Wenn 
nicht – sollten wir bald 
zusammentreff en! Denn 
unser Verband ist eine 
echte Bereicherung. Ge-
meinsam können wir 
uns ermutigen, uns von 
neuen Ideen berichten 
und begeistern lassen, 
zusammen Projekte 
realisieren, die in einer 
Kirchengemeinde allein 
nicht umsetzbar wären. 
Beispiele gefällig? Nun, da fällt mir als erstes 
unser Tauff est am Reihersee ein! Am 08.09. 
beginnt um 11 Uhr der Gottesdienst, in dem 
sich viele kleine und große Menschen aus 
unseren Orten im See taufen lassen. Eine 
Band verleiht uns Schwung. Neben dem Ort, 

der lockeren Atmosphäre und der Vielzahl 
der Taufen wird das Besondere sein, dass wir 
im Anschluss an die Taufen alle gemeinsam 
weiterfeiern, bei einem tollen Buff et. So muss 
keiner eine eigene, womöglich teure Feier 
selbst organisieren. Und wir alle können den 
ganzen Tauft ag zusammen genießen! 
Haben Sie vielleicht auch Interesse, bei unse-
rem Tauff est getauft  zu werden? Oder wüss-

ten jemanden, für den 
das interessant wäre?

Viele weitere Möglich-
keiten zur Begegnung 
wird es 2024 geben. 
Schon am 17.03. laden 
wir zum nächsten Kan-
zeltausch ein. Ihr Pastor 
Frederic Richter wird 
dann in Reppenstedt 
einen Gottesdienst lei-
ten. Und zu Ihnen nach 
St. Dionys kommt aus 
Reppenstedt Prädikatin 
Christine Krüger.

Freuen Sie sich auf die Bereicherungen! Und 
bleiben Sie gewiss: Gott ist bei uns allen auf 
all unseren Wegen!

Ihre Pastorin Lotte Uhr, Bardowick

GRUSS AUS DER 
ZUKUNFTSGEMEINSCHAFT

„Im Pastoren-Team Bardowick“
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Titelfoto, St. Dionys: Morton Ringstrøm



„Wetten, dass…“ ist tot, lang lebe „Wetten, 
dass …“! Am 18.02. findet die dritte öffentli-
che Vorstellung des Projektes „Bütlingen ge-
meinsam leben“ (Kirche und Kommune) statt. 
Los geht es um 11 Uhr in der Alten Schule mit 
diesem besonderen Gottesdienst. Wer eine 
Wette einbringen will, melde sich bis zum 

11.02. bei mir. Freuen können Sie sich auf 
jeden Fall auf besondere Gäste auf dem Sofa, 
gute Musik und eine lustige Saalwette. 

Nach dem Gottesdienst gibt es Suppe und 
neue Informationen zum Vorhaben „Mehr-
generationenplatz“!

„WETTEN, DASS …“-GOTTESDIENST

Besondere Gäste, Musik und natürlich eine Saalwette!
>> Frederic Richter <<
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Besondere Gottesdienste Besondere Gottesdienste

Bis zum 10.03. können Sie zuhause Ihren 
Stimmzettel für die Kirchenvorstandswahl 
ausfüllen und ans Pfarrbüro senden oder dort 
abgeben. Um 18 Uhr feiern wir in der Kir-
che dann einen Gottesdienst, in dem die ers-
ten Hochrechnungen präsentiert werden. So 
stimmen wir uns gemeinsam auf die nächste 
Legislaturperiode ein. 

Eine Prognose vorab: Bei uns wird es keine 
Ampel, aber auch kein „Rechts vor links.“ 
Wir setzen eher auf Kreisverkehr, gegensei-
tige Rücksichtnahme und vorausschauendes 
Fahren.

GOTTESDIENST ZUM 
WAHLABEND

>> Frederic Richter <<

Wir feiern wieder einen stimmungsvollen 
Gottesdienst am Gründonnerstag, den 28.03. 
um 20 Uhr in der Kirche!
Dunkel ist es um Jesus gewesen, als er im Gar-
ten Gethsemane allein war, kurz vor seinem 
Tod. Seine Jünger hatte der Mut verlassen, 
bei ihm zu bleiben. In diesem Gottesdienst 
bekommen wir Anteil an den Gedanken und 
Gefühlen seiner Freunde und Freundinnen, 
erleben mit, wie es auch in der Kirche immer 
dunkler wird. Petrus oder auch Maria erzäh-
len, wie es ihnen in dieser Zeit gegangen ist und 
werden für einen kurzen Moment lebendig. 
Erleben Sie diesen besonderen Gottesdienst 
mit und kommen Sie gerne vorbei!

NACHT DER 
VERLÖSCHENDEN 

LICHTER

>> Ilka Tatge <<



Besondere Gottesdienste

An der Feuerschale vor der Kirche beginnen 
wir die Osternacht am 31.03. Um 5:30 Uhr 
ziehen wir noch im Dunkel der Nacht in die 
Kirche ein und erleben in ihr die äußere und 
innere Morgendämmerung. 

Für die passende Musik sorgt der Chor „One 
Voice“. Im Anschluss gibt es ein kleines Früh-
stück in der Kirche.
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Werbung

„IM DUNKEL UNSERER 
NACHT, ENTZÜNDE EIN 

FEUER,...

das nie mehr verlischt.“
>> Frederic Richter <<
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Am 01.04 feiern wir um 10:30 Uhr mit Jung 
und Alt einen Familiengottesdienst mit Tauf-
erinnerung in der Kirche! Kinder sollen ihre 
Taufkerzen (falls vorhanden) mitbringen. Im 
Gottesdienst können dann alle, die mögen, 
einen persönlichen Taufsegen erhalten. Im 

Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine 
Eiersuche für die Kinder und Kaffee und Ge-
bäck für alle Erwachsenen. 

Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst 
durch den Posaunenchor.

FAMILIENGOTTESDIENST AM OSTERMONTAG

„Das neue Leben feiern!“
>> Ilka Tatge <<



Am 31. Dezember 2023 hat Bruno Opper 
seine gärtnerische Tätigkeit auf dem Fried-
hof beendet. Seine Fans werden ihn vermis-
sen. Wir bedanken uns für seinen unermüd-

lichen Einsatz. Sein Nachfolger Tim Mühlich 
hat seine Arbeit schon aufgenommen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit.

BRIETLINGEN

Personalwechsel auf dem 
Brietlinger Friedhof 

>> Frederic Richter / Elke Kiehn <<
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Besondere Gottesdienste

2024

Tauftermine
>> Frederic Richter <<

Am 08.09. bieten wir um 11 Uhr ein Tauffest 
am Reihersee an. Die Kirchengemeinden Bar-
dowick, Reppenstedt und Kirchgellersen sind 
auch dabei. Jede Gemeinde hat einen eigenen 
Strandabschnitt, an dem Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene aus bis zu sechs Familien ge-
tauft werden können. 
Im Anschluss an den Open-Air-Gottesdienst 
und die Seetaufen gibt es noch ein gemeinsa-
mes Mittagessen unter freiem Himmel. Auch 
für Getränke und Kinderprogramm ist ge-
sorgt. 
Bitte melden Sie sich für dieses Event zur An-
meldung im Kirchenbüro.

TAUFFEST AM REIHERSEE

Mit Open-Air-Gottesdienst
>> Frederic Richter <<

Morgens etwas Schnee, danach kurze Re-
genschauer und den Rest des Tages Sonnen-
schein. So war das Wetter am 24. November 
2023. Das haben 15 Männer und Frauen 
genutzt, um den Friedhof vom Laub zu be-
freien. Gegen 12:30 Uhr waren zwei land-
wirtschaftliche Anhänger voll. 
Ein gemeinsames Mittagessen beendete den 
großartigen Einsatz von:

BEI WIND & WETTER 

Unser Laubtag 
>> Elke Kiehn <<

Bernd Burmeister            Dieter Harms
Hanfried Kiehn            Otto Kohfeld
Gerd Lütgens            Tim Mühlich
Heinz Sjauken            Angelika Schmidt
Heinz Schmidt            Gerhard Schröder
Hans-Jürgen Soltau          Dennis Twardowski
Torsten Twardowski        Waltraud Twardowski
Heinz-Hermann Twesten

Aus der Gemeinde

Bei der Taufe wird ein Mensch in die weltwei-
te Gemeinschaft der Christenheit aufgenom-
men. Wenn Sie das für sich erleben möchten – 
oder Ihr Kind taufen lassen möchten, melden 
Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro. 
Von unserer Seite schlagen wir folgende Tauf-
termine im Jahr 2024 vor:

So, 07.04. um 10 Uhr
Sa, 11.05. um 11 Uhr
So, 19.05. um 10 Uhr
Sa, 01.06. um 11 Uhr
So, 02.06. um 10 Uhr
Sa, 22.06. um 11 Uhr
Sa, 24.08. um 11 Uhr
So, 08.09. um 11 Uhr – Tauffest am Reihersee
Sa, 14.09. um 11 Uhr

Wir hoffen, dass ein Tauftermin für Sie dabei 
ist. Falls nicht, melden Sie sich bitte, damit wir 
versuchen, einen anderen Termin zu finden.
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Jedes Jahr öffnen wir von Ostern bis Ernte-
dank tagsüber unsere schöne Kirche in St. 
Dionys. So können Touristen, Pilgerinnen, 
Radfahrer, Spaziergänger und Gemeinde-
glieder in die Kirche treten, um zu staunen, 

zu beten oder auszuruhen. Damit das gelingt, 
brauchen wir ein Team, das sich die Tage auf-
teilt: morgens vor 10 Uhr aufschließen und 
abends nach 17 Uhr zuschließen. Können Sie 
in diesem Team mitmachen? 

Vielleicht wohnen Sie in St. Dionys und haben 
einen kurzen Weg? Oder Sie fahren morgens 
oder abends sowieso an unserer schönen Kir-
che vorbei? 

Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, wenn 
Sie bereit sind, hier zu helfen!

Aus der Gemeinde

WIE VON ENGELSHAND GEÖFFNET

Offene Kirche
>> Frederic Richter <<
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INTERVIEW MIT SABINE RUNKEL

Kirche und Kommune
>> Frederic Richter <<

 

Aus der Gemeinde & Kirchenwelt

Mein Name ist Sabine Runkel. Ich bin 54 Jahre 
alt, gelernte Erzieherin und arbeite nun als Refe-
rentin und Projektleiterin für das Projekt Kirche 
und Kommune. Ich wohne mit meinem Partner 
in Tostedt und habe zwei Kinder. 

Frage: Wer ist Ihr Auftraggeber?
Antwort: Mein Auftraggeber ist das Ministe-
rium für Landwirtschaft und Ernährung des 
Landes Niedersachsen. Angestellt bin ich beim 
Haus kirchlicher Dienste der evangelisch-lu-
therischen Landeskirche Hannovers.

Frage: Warum machen Sie das?
Frage: Dieses Projekt hat mich von Anfang an 
in den Bann gezogen. Bürgerschaftliches Enga-
gement war mir schon immer sehr wichtig und 
es begeistert mich immer wieder, was Ehren-
amtliche alles auf die Beine stellen. 

Frage: Was gefällt Ihnen an dem Projekt?
Antwort: Ich arbeite sehr gern mit Menschen. 
In diesem Projekt geht es ja nicht nur schlicht 
um Dorfentwicklung, ein wichtiger Aspekt ist 
es vielmehr, Kirche und Kommune zusammen-
zubringen. Beide haben ähnliche Motive, die 
sie antreiben: christliche Nächstenliebe, Sozia-
les und offenes Miteinander sowie kommunale 
Verantwortung.
Für Bütlingen kann ich sagen, dass mir viele 
Menschen begegnet sind, die ihr Dorf lieben 
und ein starkes Interesse daran haben, das 
Miteinander zu verbessern. Wenn ich aus Büt-
lingen wegfahre, habe ich oft ein Lächeln im  

Gesicht, weil die Menschen immer wieder mit 
frischer Tatkraft und Lust an die unterschied-
lichen Themen gehen: Seniorencafé, PizzaParty 
für Jugendliche, Dorffunk für bessere Kommu-
nikation, das Dorffest, der Generationenplatz, 
der Treffpunkt für alle sein soll... so macht En-
gagement Spaß!

Frage: Wofür stehen die Dörfer eigentlich Mo-
dell? Was kommt danach?
Antwort: Die Modelldörfer werden von mir 
über knapp zwei Jahre begleitet. Zu Beginn 
haben wir gemeinsam herausgefunden, was 
die Bürger bewegt und interessiert. Dieses 
Wissen bildete die Grundlage für alles, was 
danach kam: die Projektgruppen und Küchen-
tischteams, die die Ideen umsetzen. Die Er-
fahrungen der Projektdörfer sollen für andere 
Dörfer modellhaft sein. Darum wird es einen 
Abschlussbericht geben mit Handlungsemp-
fehlungen und Tipps.

Im Dezember 2023 wurde gespendet: 
03.12. – 1. Advent: 290,35 € 

24.12. – Familiengottesdienst: 1.126,17 € 
24.12. – Christvesper: 1.303,71 € 

24.12. – Christnacht: 160,83 €  
31.12. – Silvester: 130,61 € 

Gesamt: 3.011,67 € 
und 100 Pesos aus Argentinien.

„WIR SAGEN DANKE!“

Für Ihre „Brot für die Welt“ 
Spenden! 

* * * * * * * * * * * *  



Gottesdienste
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Gottesdienste

(A) Abendmahl, (T) Taufen 
Lektor/in (L.), Prädikant/in (Präd.), Diakon/in (D.), Pastor/in (P.), Musik (M) 

Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die kirchlichen Nachrichten in der LZ!

Gottesdienstplan 2023 der Kirchengemeinde St. Dionys

Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung & Mitwirkende

04.02.2024 Sexagesimä
"Seine Stimme hören"

10 Uhr 
Gemeindehaus 
Brietlingen

(P.) Frederic Richter 
(M) Hedwig Voss

11.02.2024 Estomihi
"Alles wird vollendet"

10 Uhr 
Pfarrhaus 
St. Dionys

(Präd.) Heike Bobring 
(M) Hedwig Voss

18.02.2024 Invokavit
"Jesu Auftrag"

11 Uhr 
Alte Schule

(P.) Frederic Richter
(M) Nicole Landwehr

25.02.2024 Reminiszere
"Gottes Liebe"

10 Uhr 
Pfarrhaus 
St. Dionys

(P.) Frederic Richter 
(M) Hedwig Voss

Seite 1 von 1

2. Timotheus 3,16» «
        Alle Schrift , von Gott eingegeben, 

ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, 
        zur Besserung, zur Erziehung 
 in der Gerechtigkeit

Monatsspruch Februar 2024

Gottesdienstplan 2023 der Kirchengemeinde St. Dionys

Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung & Mitwirkende

03.03.2024 Okuli
"geschickt sein"

10 Uhr 
Gemeindehaus 
Brietlingen

(P.) Frederic Richter 
(M) Christiane Frey

10.03.2024

Lätare
Abendgottesdienst zur 
KV-Wahl
"Viel Frucht bringen"

18 Uhr 
Kirche (Präd.) Heike Bobring

17.03.2024
Judika
Kanzeltausch
"Wer dient wem?"

10 Uhr 
Kirche (D.) Christine Krüger

24.03.2024 Palmsonntag
"Glauben und leben"

10 Uhr 
Kirche

(P.) Frederic Richter 
(M) Nicole Landwehr

28.03.2024
Gründonnerstag
Nacht der verlöschenden 
Lichter

20 Uhr
Kirche

(D.) Ilka Tatge 
(M) Hedwig Voss

29.03.2024
Karfreitag
Andacht zur Sterbestunde 
Jesu

15 Uhr 
Kirche

(P.) Frederic Richter 
(M) Hedwig Voss

31.03.2024 Ostersonntag 05:30 Uhr
Kirche

(P.) Frederic Richter 
(M) "One Voice" mit 
(M) Amy Rodenburg

Seite 1 von 1

Am 01.03. wird der Weltgebetstagsgottes-
dienst im Gemeindehaus Hohnstorf um 
19 Uhr gefeiert. Die Gottesdienstordnung 
aus Palästina ist aus aktuellem Anlass der 
kriegerischen Auseinandersetzungen im 

Gazastreifen entstanden. Versöhnung und 
Frieden steht im Vordergrund des Gottes-
dienstes. 
Wir laden herzlich ein, diesen Gottesdienst 
mitzufeiern!

„EIN HOFFNUNGSZEICHEN GEGEN 
GEWALT UND HASS... 

DURCH DAS BAND DES FRIEDENS“
>> Ilka Tatge <<
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Aus der Gemeinde

REZEPT MAISCREME SUPPE 

Es war der Renner auf dem Erntedankfest! 
>> Rosemarie Broder <<

Zubereitung:
Die Butter in einen ausreichend großen Koch-
topf geben und schmelzen lassen. Die gewür-
felte Zwiebel sowie die geschälte und klein-
geschnittene Möhre und gehackte Knoblauch 
Zehe in den Topf geben und goldgelbe Farbe 
annehmen lassen.
Den Inhalt der Mais Dose abtropfen lassen. 
Die Gemüsebrühe zum Ablöschen in den Topf 
geben. Ebenso die Kichererbsen und die Hälfte 
vom Mais.
Alles gut umrühren und auf kleiner Flamme 
so lange köcheln lassen, bis die Möhrenstücke 
weich sind. Die Chiliflocken und Salz, oder ge-
körnte Brühe und die Prise Zucker dazu geben.
Den Topf vom Herd nehmen und die Suppe 
pürieren. Nach dem Pürieren die restlichen 
Maiskörner in die Suppe geben und noch mal 
kurz erwärmen.
Nun kommt der wichtigste Teil, das Abschme-
cken. Die Chiliflocken sind unterschiedlich 
scharf. Sie entfalten erst nach und nach ihre 
Schärfe. Das kann einige Stunden später zu 
Überraschungen führen. Also lieber nachwürzen. 

Man kann sie auch ganz weglassen und statt-
dessen mit Pfeffer würzen. Aber eine Prise 
Zucker gehört hinein. Dass rundet den Ge-
schmack gut ab.
Die Kichererbsen dicken manchmal nach, mit 
dem Becher Sahne bekommt die Cremesuppe 
eine flüssigere Konsistenz, Sie können auch 
noch Brühe hinzufügen. 
Diese Art von Suppen ist schmackhaft und 
gesund. Mit knusprigem Baguette wird eine 
leckere Mahlzeit draus. Wenn man es beson-
ders fein machen möchte, kann man die Suppe 
durch ein Sieb streichen und erst dann die an-
dere Hälfte der Maiskörner hinzufügen.
Wird die Butter durch Pflanzenöl oder Marga-
rine ausgetauscht und die Sahne durch Kokos-
milch, ist die Suppe vegan und auch sehr wohl-
schmeckend. Probieren Sie es aus, ich wünsche 
Ihnen gutes Gelingen!!!
Frau Broder hat die Suppe das erste Mal in 
Chile gegessen. Dort wurde sie allerdings mit 
Koriander statt Petersilie aufgetragen. Wer Ko-
riander mag, kann ihn gerne verwenden!

Sie benötigen: Einen ausreichend großen Kochtopf, 
einen Pürierstab, einen Kochlöffel, ein Küchensieb 
und die Zutaten:
1    425 ml Dose Gemüsemais
1    425 ml Dose Kichererbsen geschält
1    große Zwiebel
1    Knoblauchzehe, wenn Sie möchten
1    große Mohrrübe 
1    Liter Gemüsebrühe
1    Becher Schlagsahne 
25 g Butter

Gewürze:
Salz, eventuell 1 Würfel Brühe, eine Prise Zucker,
Chiliflocken oder eine Chilischote.
Ein paar Stängel glatte Petersilie oder Koriander
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Aus der Gemeinde

Am 18. November 2023 fand in der „Alten 
Schule“ in Bütlingen ein besonderer Tag für 
unseren Chor statt. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Soledad und Frederic wurde 
nicht nur gesungen, sondern auch kräftig an 
unserer Stimmbildung gefeilt.
Der Fokus des Workshops lag auf Atemübun-
gen, die uns helfen, unsere Stimmen zu stär-
ken und besser zu kontrollieren Soledad und 
Frederick, beide erfahrene Sänger mit einem 
reichen Hintergrund in der Musik, führten 
uns geduldig durch den Workshop. 
Ihre langjährige Erfahrung spiegelte sich in 
den effektiven Übungen und wertvollen Rat-
schlägen wider, die uns allen halfen, unsere 
stimmlichen Fähigkeiten auf eine neue Ebe-
ne zu bringen. Wir bekamen auch hilfreiche 
Tipps bezüglich unseres aktuellen Reper-
toires, was unseren Gesang noch harmoni-
scher machte. Es war anstrengend, aber jeder 
von uns spürte, wie sich seine Fähigkeiten 

verbesserten. Natürlich kam auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz. Jeder von uns hatte 
etwas Leckeres zu Essen mitgebracht, und so 
genossen wir nicht nur musikalische, sondern 
auch kulinarische Höhepunkte miteinander. 
Es gab eine Vielfalt von Köstlichkeiten, die 
den Tag noch schöner machten.
Insgesamt war der Chortag nicht nur lehr-
reich, sondern auch eine wunderbare Ge-
legenheit, sich als Gemeinschaft näher zu 
kommen. Wir verließen die „Alte Schule“ in 
Bütlingen mit einem gestärkten Chorgeist 
und einem Lächeln auf den Lippen, voller 
Vorfreude darauf, das Gelernte in unseren zu-
künftigen Auftritten zum Besten zu geben. 
Eine Gelegenheit hierfür bietet unser bevor-
stehendes Konzert am Samstag, den 13.04. 
Ein herzlicher Dank gilt der Kirchengemein-
de für ihre finanzielle Unterstützung, die die-
sen lehrreichen und harmonischen Chortag 
erst ermöglichte.

EIN TAG VOLLER HARMONIE UND LERNEN...

unser Chortag in Bütlingen mit OneVoice!
>> Anissa Hüll <<



Ausflugstipp

„DIE FORMEL DER HOFFNUNG“ 
VON LYNN CULLEN

Ein spannender Roman nach einer wahren 
Geschichte einer herausragenden Ärztin.

>> Ilka Tatge <<

Buchtipp

Erschienen im Fischer Verlag im September 2023 • Paperback: 24,00 € • E-Book: 6,99 € • Multimedia CD: 12,99 €
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Lüneburg gilt als die Salzstadt des Nordens 
und das Deutsche Salzmuseum mitten in 
Lüneburg erinnert an die ruhmreiche Ver-
gangenheit der Hansestadt mit dem „weißen 
Gold“. Beim Rundgang durch das Museum 
erfahren die Besucher allerlei Wissenswertes 
sowie spannende und lustige Geschichten 
rund um das Th ema Salz. Dabei begegnet 

man z.B. einem 250 Millionen alten Steinsalz, 
einer gigantisch großen Salz-Siedepfanne, 
einem 6 Tonnen schweren Steinsalzbrocken, 
einer bunten Salzstreuer-Sammlung und vie-
lem mehr. 
Und das tolle ist: Es ist ein Museum zum An-
fassen und Ausprobieren – auf geht’s auf Er-
kundungstour! www.salzmuseum.de

VERLOSUNG: Wir verlosen ein Buch „DIE FORMEL DER HOFFNUNG“...
wissen Sie die Antwort?

Wie viele leibliche Kinder hat Dr. Horstmann? Einsendeschluss ist der 15.02.2024 an: 
Gemeindebrief St. Dionys • „Buchverlosung“ • Barbarossaweg 2 • 21357 St. Dionys 
oder an: redaktion.ah@gmx.de
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Vanderbilt-Hospital, Nashville 1940: Dr. Do-
rothy Millicent Horstmann fällt auf unter den 
Ärzten der Klinik. Sie ist 1,85 m groß. Und sie 
ist eine Frau – meistens die einzige im Raum. 
Dorothy hat Großes vor: Sie will die Kinder-
lähmung bezwingen, die so viel Leid im gan-
zen Land verursacht. Zu viele Patienten hat 
sie in der Eisernen Lunge um Luft  ringen und 
sterben sehen. Dorothy kennt nur ein Ziel: 
das Polio-Virus auszulöschen, durch Heilung 
oder einen Impfstoff . Die berühmten For-
scher in ihrem Umfeld zweifeln an ihrer Th ese 
zur Ausbreitung des Virus im Körper, aber sie 
wird ihnen beweisen, dass sie recht hat – um 
jeden Preis. Im Rennen gegen die Zeit wird sie 
zur Pionierin, die ihr privates Glück und ihr 
eigenes Leben aufs Spiel setzt.
Absolut lesenswert! Gespickt mit historischen 
Details entspannt Lynn Cullen einen gran-
diosen Roman. Im Mittelpunkt steht Dorothy 
Horstmann – eine Frau in der von Männern 
dominierten Welt im Kampf gegen Kinder-
lähmung. Man erfährt viel über den Wettlauf

gegen Polio, der uns heute gar nicht so be-
wusst und bekannt ist. Spätestens seit Coro-
na wissen wir, welche Bedeutung Impfstoff e 
gegen gefährliche Viruserkrankungen haben. 
Ein wichtiges Stück der Forschung wird damit 
ins Licht gerückt. Ein fesselndes Portrait einer 
mutigen, hartnäckigen Wissenschaft lerin. 
»Ohne Dr. Dorothy Horstmann hätte es nie 
einen Impfstoff  gegeben. Einen großen Ap-
plaus für dieses Buch, das Dorothys brillante 
Arbeit in den Vordergrund rückt – und uns 
an Frauen in der Wissenschaft  erinnert.« 
Bonnie Garmus, Autorin des Bestsellers »Eine 
Frage der Chemie«

Preise & Anfahrt:
Deutsches Salzmuseum, 
Sülfmeisterstraße 1, 21335 Lüneburg
Adresse fürs Navi: Sülztorstraße 18, 21335 
Lüneburg • Bushaltestelle: „Postamt“

Eintritt für Erwachsene: 8,00 EUR
(Ermäßigungen für diverse Personengruppen 
möglich). Eintritt für Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren: kostenfrei

Ein Parkplatz ist direkt vor dem Museum.
Parkkarten können für max. 2 Std. an der Mu-
seumskasse kostenlos freigeschaltet werden. Fo
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DEUTSCHES SALZMUSEUM 
LÜNEBURG

Gehen Sie auf eine spannende Entdeckungsreise durch die über 1.000 Jahre alte 
Salzgeschichte Lüneburgs. Ein großer Spaß für Groß und Klein.

>> Melina Merckens <<
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Gruppen & Kreise

GoPop - Gospel- und Popchor
Gemeindehaus Brietlingen
Freitags 20-22 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137 – 8149628

OneVoice - Chor
Pfarrhaus St. Dionys
Montags 20-22 Uhr
Leitung: Amy Rodenburg
Tel.: 04133 – 4451

Ü 55 - Gemeindenachmittag Brietlingen
Am 14.02.2024 und 13.03.2024
von 15-17 Uhr im
Gemeindehaus Brietlingen.
Alle Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Ilka Dietrich
Tel.: 04133 – 230034 

Seniorennachmittag St. Dionys
Am 28.02.2024 und 27.03.2024 
von 15-17 Uhr im Pfarrhaus. 
Alle Termine nur unter Vorbehalt. 
Info: Heike Bobring
Tel.: 04133 – 8098883

Besuchsdienstkreis
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133 – 3851, Pfarrbüro Tel.: 7194

Posaunenchor
Pfarrhaus St. Dionys
Mittwochs 19-20:30 Uhr 
Kontakt: Tobias Müller
Tel.: 04133 – 223505 

Bibel und Kaffeeduft 
Gespräche für Jung und Alt
bei Kaffee und Kuchen
14-tägig dienstags
von 15:30-18 Uhr
Info: Helma Pottek
Tel.: 04133 – 8871

Frauengruppe
Am 02.02.2024 um 18 Uhr im Café von Herzen 
Am 01.03.2024 Weltgebetstag im Gemeinde-
haus Hohnstorf 
Info: Sabine Gathmann
Tel.: 04133 – 410145

Eltern-Kind-Gruppe
Immer am ersten Donnerstag im Monat
im Pfarrhaus St. Dionys 
Am 01.02.2024 und 07.03.2024 
von 15:30-16:30 Uhr
Info: Daria Schwarz
Tel.: 0178 – 6640247

Klön Stuuv Bütlingen 
in der Alten Schule
Immer am zweiten Mittwoch im Monat 
von 15:00-17:00 Uhr
Info/Anmeldung bei Beate Kornberger 
Tel.: 04133 – 8793

Kinderkirche
Am 17.02.2024
Th ema: „Amos und die Frage nach der 
Gerechtigkeit!“
Am 09.03.2024
Th ema: „Wie bist du Gott?“
Immer jeweils im Gemeindehaus Brietlingen
von 10-12 Uhr. 
Unser Konzept: Unbegrenzte Kinderzahl; 
Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133 – 3851

Alle Termine der Gruppen und Kreise unter Vorbe-
halt. Bitte erkundigen Sie sich im Zweifelsfall bei der 
Gruppenleitung, ob die jeweiligen Termine stattinden.

Werbung

Die korrekte Antwort: 
Billie wechst in Deutschland auf.
Wir gratulieren unserer Gewinnerin 
Andrea W. aus Hamburg!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Unsere Buchverlosung aus dem 
Gemeindebrief 01/2024

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!



Aus der Gemeinde
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Dütt & Datt

FAMILIENFREIZEIT IN 
GRÖMITZ 

Es sind noch Plätze auf der Familienfreizeit 
der Kirchengemeinde St. Dionys vom 18.03.-
22.03.2024 ins CVJM-Feriendorf Grömitz an 
der Ostsee frei.
Wir werden uns fünf Tage gemeinsam Erholen: 
Singen, Spielen, Essen, Andacht feiern und am 
Strand sein!
Die Fahrt kostet 200 € pro Erwachsene/r und 
75 € pro Kind (ab 2 J.). Wenn es am Geld schei-
tern würde, sprechen Sie mich bitte an! Anmel-
dungen sind noch bis zum 15.02. möglich. 

GEÖFFNET IST DAS GEMEINDEHAUS:

Im Februar 2024:
Am Dienstag, 06.02. von 10–11 Uhr
Am Donnerstag, 22.02. von 17–18 Uhr

Im März 2024:
Am Dienstag, 12.03. von 10–11 Uhr
Am Donnerstag, 21.03. von 17–18 Uhr

DIE ERGEBNISSE DES FOTOWETTBEWERBS 
LIEGEN VOR

NEUES AUS DEM TEAM 
REDAKTION & GRAFIK

Wir hoff en dass Ihnen die vergangenen Aus-
gaben informativ und auch gestalterisch ge-
fallen haben. Frau Merckens, die Redakteurin 
der Ausfl ugstipps und redaktionelle Stütze 
im Team, lebt seit 1999 in Lüneburg und ist 
in der Freizeit sehr viel auf Erkundungstour. 
Die komplette Gestaltung des Gemeindebrie-
fes erfolgt durch Matthias Glage, gelernter 
Werbekaufmann aus Hamburg und in Bar-
dowick für ein Industrieunternehmen tätig.
Die Redaktion sucht noch Unterstützer, die 
Artikel für zukünft ige Ausgaben schreiben 

oder gezielt Fotos zu geplanten Artikeln ma-
chen; zum Beispiel besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen. 
Bei Interesse bitte einfach eine Email senden 
an Pastor Richter: frederic.richter@evlka.de

Bindnachweise, wenn nicht anders beschrieben. 
Titelfoto: Morton Ringstrøm S. 04: Kaligrafi e, Bir-
git Nass, S. 05: Lotte Uhr, S. 06: St. Dionys, S. 07: 
AdobeStock-674797434, St. Dionys, S. 09: St. Dio-
nys, S. 10: AdobeStock-171498146, Tim Mühlich, 
S. 11-12: St. Dionys, S. 13: Sabine Runkel, 16/17: 
AdobeStock-5501787, S. 18: St. Dionys, S. 22: Ver-
lag Diogenes, S. 24: AdobeStock-171053781, Mor-
ton Ringstrøm, Svenja Soltau, Hartmut Teske, S. 25: 
CVJM-Feriendorf Grömitz, AdobeStock-118674626, 
S. 26: AdobeStock-608576568, 571232984.

SILBERKONFIRMATION

Wer 2024 Silberkonfi rmation hat, soll sich 
nicht über vorerst eine ausbleibende Einladung 
wundern. Im Jahr 2025 werden wir gemeinsam 
mit den Konfi rmationsjahrgängen 1999 und 
2000 Silberkonfi rmation in der Kirche feiern.  

BÜCHERZEIT LESEZEIT: 
TAUSCH AM BÜCHERREGAL 

Schmökern im Winter bei einer heißen Tas-
se Tee: Es gibt nichts Schöneres für alle Le-
seratten! Wer gerne liest, kann nach wie vor 
monatlich zu bestimmten Zeiten Bücher 
aus unserem Bücherregal im Gemeindehaus 
Brietlingen ausleihen.
Neue Bücher nehmen wir auch gerne an, da-
mit es weiter ein reger Tausch unter Bücher-
freundinnen und Freunden bleibt. Bitte nur 
Bücher zum Tausch mitbringen, die nicht äl-
ter als 5-6 Jahre sind!

Vielen Dank an die 
dreiköpfi ge Jury aus 
Ilka Tatge, Manfred 
Maronde, Matthias 
Glage. Da es mehr 
tolle Einsendun-
gen als Preise gab, 
hatten die drei die 
Qual der Wahl. Un-
abhängig voneinan-
der haben sie je Bild 
1-5 Punkte verge-
ben, ohne die Foto-
grafen zu kennen. 
Jede Fotografi n/Fo-
tograf wurde dann 
im Anschluss nur 

mit ihrem/seinem besten Bild in der Preisliste
berücksichtigt. Danke an alle Teilnehmende 
fürs Mitmachen. Unsere Gewinner: 
Platz 1: Morton Ringstrøm, Platz 2: Svenja Soltau,

Platz 3: Hartmut Teske. Sie erhalten Büchergut-
scheine im Wert von 50 €, 30 €, 20 €. Auch al-
len Teilnehmenden, die leer ausgegangen sind, 
danken wir fürs Mitmachen und wünschen 
weiterhin viel Freude beim Fotografi eren und 
an unserer Kirche.“
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Wir sind für Sie da

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
Barbarossaweg 2,
21357 St. Dionys
E-Mail: kg.st-dionys@evlka.de

Bürozeiten:
Katrin Schaefer
Dienstag 16-18 Uhr
Freitag 10-11 Uhr
Tel.: 04133 – 7194

Pastor Frederic Richter
Tel.: 04133 – 7194
E-Mail: frederic.richter@evlka.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Diakonin Ilka Tatge
Dienstag 10-11 Uhr
oder nach telefonischer Absprache 
Gemeindehaus Brietlingen
Tel.: 04133 – 3851

Küsterin an St. Dionys
Kirsten Dankmeyer
Tel.: 0176 – 50334560

Für unverlangt eingesandtes Bild- und Textmaterial 
wird keine Haft ung übernommen. Namentlich ge-
kennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält 
sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen.

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender: P. Frederic Richter
    Tel.: 04133 – 7194
2. Vorsitzende: Janina Th ofern
Kapellenvorstand Brietlingen
1. Vorsitzende: Elke Kiehn 
    Ein Platz zur Zeit unbesetzt 

Pfarramtsvertretung 
Vom 06.02. auf den 07.02. ist Pastor Richter auf 
Fortbildung. Es vertritt Pastorin Kristin Bogen-
schneider aus Kirchgellersen. Vom 18.03.-22.03. 
bietet Pastor Richter für die Kirchengemein-
de eine Familienfreizeit an. Um Seelsorge und 
Kasualien vor Ort kümmert sich Diakon Axel 
Küster aus Hittbergen.

Impressum:
Die Kirchenblätter
Gemeindebrief der Kirchengemeinde
St. Dionys, Barbarossaweg 2, 21357 St. Dionys
Redaktion:
Kirchenvorstand (verantwortlich),
Frederic Richter, Ilka Tatge. 
Katrin Schaefer, Melina Merckens, 
Ava Zacharias, Lotte Uhr, Elke Kiehn, 
Rosemarie Broder, Anissa Hüll
Grafi k/Druckvorstufe:
Matthias Glage 
E-Mail: redaktion.ah@gmx.de
Anzeigen:
Max Reimann
E-Mail: reimann.kgstd@yahoo.com

Druck: Druckerei Th ormann, Wendisch Evern 
Erscheinungsweise: 6-mal jährlich 
Auflage: 2815, kostenlos an alle Haushalte

Redaktionsschluss: 15.02.2024 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen, Tipps 
& Wünsche über Th emen, die Sie bewegen.
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04133/404459

Hochzeiten Pass- und
Bilder

Bewerbungs-

Termine nach Absprache
Familien 
Baby-Bauch Anlässe aller Art

Fotostudio / Oldershausen

GUTSCHEIN
  für eine kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie

Sie wollen wissen welchen Wert Ihre Immobilie hat?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für eine kostenlose
Bewertung Ihrer Immobilie unter 04131 - 267 63 91
Wentzel Dr. Homes · Shop Lüneburg · Dous Immobilien GmbH
Am Berge 36 · 21335 Lüneburg · 04131 26763-91 · www.wentzel-dr.de

JETZT 
TERMIN 

SICHERN!



Inhabergeführter Meisterbetrieb 

Parkplätze direkt 
vor der Tür 
Kostenloser  
Hörtest 

Hörgeräte auch 
zum Nulltarif 

Barrierefreier 
Zugang 

 Jetzt bei uns:  
Fast unsichtbare 

Hörgeräte  
testen! 

Gehörschutz für 
alle Anwendungen 

Bardowick: Pieperstr. 3 | Tel. 04131 864 20 20 
Scharnebeck: Bardowicker Str. 16B | Tel. 04136 911 99 33 
Mo.- Fr. 9:00 - 12:30 & 14:00 - 18:00 | Mi. 9:00 - 12:30 


